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Ein Jahr L&S Hörakustik 
– Danke, Bad Lippspringe!

www.ri�©er-bedachungen.de

Schmiede
Schlosserei
Hufbeschlag

Danke, Bad Lippspringe –
für ein wundervolles erstes Jahr! 
Bevor wir zurückblicken, möch-
ten wir von Herzen Danke sagen. 
Danke für Ihr Vertrauen, für die 
vielen Gespräche und für all die 
kleinen Momente, die unser ers-
tes Jahr so besonders gemacht ha-
ben. Seit Juni 2024 begleiten wir 
Menschen in Bad Lippspringe auf 
ihrem Weg zu besserem Hören. 
 
Unser Jahr war voller besonderer 
Erlebnisse: Wir haben gemein-
sam mit unseren Kundinnen und 
Kunden einen Kinobesuch erlebt, 
spannende Herstelleraktionen 
mit Einblicken in moderne Hör-
technik durchgeführt und infor-
mative Vorträge zu Hörgeräten 
mit KI, zu Tinnitus sowie zu 
Power-Versorgungen gehalten. 
Auch fachliche Weiterbildungen 
und der Besuch auf der EUHA 
in Nürnberg, dem internationa-
len Kongress der Hörakustiker, 
haben unser Jahr bereichert. 
Ein besonderer Höhepunkt 
war unser 1-jähriges Jubiläum 
im September 2025. Betty At-
lassi und Andi Seifert sorgten 
mit musikalischer Begleitung 
vor unseren Geschäftsräumen 
in der Arminiusstraße 12 für 
eine wunderbare Stimmung 
und unvergessliche Momente. 
Ein Herzensprojekt bleibt unser 
Kulturcafé „Ohrenschmaus“. Im 
vergangenen Jahr haben ver-
schiedene Künstler unsere kleine 
Bühne belebt. Einmal im Quar-

tal laden wir unsere Kundinnen 
und Kunden ein, mit uns eine 
Stunde Kultur in gemütlicher 
Atmosphäre zu genießen. Wir 
freuen uns jetzt schon auf den 
nächsten Ohrenschmaus am 
12.12.2025 um 17 Uhr in unseren 
Geschäftsräumen. Betty A. wird 
unsere Bühne mit ihren Songs 
und auch mit weihnachtlichen 
Liedern zum Mitsingen füllen. 
Weihnachtlicher Hörgeräteservice 
In der Adventszeit laden wir 
zu unserem „Weihnachtsputz“ 
für Hörgeräte ein: Reinigung, 
Funktionsüberprüfung und Op-
timierung für klare, festliche 
Klangmomente. Auch Menschen 
ohne Hörgeräte sind herzlich will-
kommen, sich bei Tee und weih-
nachtlichem Gebäck unverbind-
lich von uns beraten zu lassen. 
 
Neu im Team: Theresa
Pünktlich zur Adventszeit freuen 
wir uns über unsere neue Kol-
legin Theresa. Die gelernte 
Industriekauffrau unterstützt 
uns in der Administration, im 
Zubehörverkauf sowie bei der 
Reinigung und kleinen Repara-
turarbeiten der Hörgeräte. Mit 
ihrer herzlichen Art ist sie eine 
angenehme Ansprechpartnerin 
im Laden – und für unser Team 
ein echtes Weihnachtsgeschenk. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien eine zauberhafte Ad-
ventszeit, frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr! 
Ihr Team von L&S Hörakustik 

„Ich freue mich auf viele persönliche Begegnungen und darauf, die Inhaberinnen 
im Arbeitsalltag zu unterstützen. Die warme, familiäre Atmosphäre im Fachge-
schäft, gefällt mir sehr.“
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Bad Lippspringe lädt zur zweiten Ehrenamts-Party ein
Stimmungsvolle Veranstaltung im Parkhotel

„BaLi sagt Danke“ – unter dem 
Motto lädt auch in diesem Jahr 
die Stadt Bad Lippspringe alle eh-
renamtlich tätigen Bürgerinnen 
und Bürger zu einer Veranstaltung 
ein. Am Freitag, 5. Dezember, 
findet ab 18.00 Uhr im Parkhotel 
die zweite Ehrenamts-Party statt. 
Anmeldungen sind ab sofort über 
den Online-Shop der Gartenschau 
möglich.

Die Einladung richtet sich an alle 
Einwohner von Bad Lippspringe, 
die ein Ehrenamt ausüben – sei
es zum Beispiel im Sport- oder 
Musikverein, in der Schulpfleg-
schaft und im Elternbeirat einer
Kindertagesstätte oder auch in 
der Flüchtlingshilfe. Alle sind 
herzlich eingeladen, gemeinsam
einen schönen Abend zu ver-
bringen. Neben toller Musik, 
leckerem Essen, erfrischenden
Getränken und dem Knüpfen 

neuer Kontakte erwarten die 
Partygäste auch einige Überra-
schungen und ein Besuch des 
Nikolauses.

„Das Ehrenamt ist für den Zu-
sammenhalt unserer Gesellschaft 
von essentieller Bedeutung. Wer
eine solche Aufgabe übernimmt, 
investiert viel Zeit und Herzblut, 
um ein aktives Miteinander zu 
ermöglichen. Uns ist es wichtig, 
diesen Einsatz zu belohnen und 
uns zu bedanken. Daher laden
wir zur zweiten Ehrenamts-Party 
ein und freuen uns auf einen tol-
len Abend mit vielen Gästen“, 
erläutert Sozialamtsleiter Martin 
Berger.

Anmeldungen für die Ehren-
amts-Party sind ab sofort bis 
einschließlich 1. Dezember, über 
den Online-Shop unter www.gar-
tenschau-badlippspringe.de und 

in der Tourist Info möglich. Da die
Stadtverwaltung den Großteil der 
Veranstaltungskosten mithilfe 
entsprechender Haushaltsmittel

decken kann, wird pro Party-
gast lediglich ein Kostenbeitrag 
in Höhe von 5,00 Euro erhoben.
Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Bereit für die zweite Ehrenamts-Party: Karin Falke, Carina Mönnikes und Martin 
Berger (von links) vom Sozialamt der Stadt Bad Lippspringe organisieren die Ver-
anstaltung im Parkhotel Bad Lippspringe.

Jubiläumskonzert des 
Kolping Musikvereins
begeistert
Seit nunmehr 40 Jahren veran-
staltet der Kolping Musikverein 
aus Bad Lippspringe sein jährli-
ches Benefizkonzert für die gute 
Sache. In dieser Zeit konnte etwa 
12.000 Besucherinnen und Be-
sucher begrüßt und mehr als 
100.000 Euro an verschiedenste 
Hilfsorganisationen überreicht 
werden. 

Auch zum Jubiläumskonzert 
konnte der Vorsitzende Michael 
Kamp den Schirmherren des 
Abends, Bürgermeister Ulrich 
Lange sowie weitere Ehrengäste 
und ein bestens aufgelegtes Pu-
blikum im ausverkauftem Kon-
gresshaus begrüßen.

Eröffnet wurde das Konzert vom 
musikalischen Leiter Magnus 
Schröder mit dem schwungvol-
len Marsch Kameraden zur See. 
Anschließend präsentierte das
Nachwuchsorchester unter der 
Leitung von Florian Gräf sein 
Können. Die Stücke Happy und 
Versuchs mal mit Gemütlichkeit 
quittierte das Publikum mit gro-
ßem Applaus.

Ein erster musikalischer Höhe-
punkt war dann der Auftritt der 
Highland Dragon Pipe Band aus 
Bielefeld. Der eindringliche Klang 
der Dudelsäcke, gepaart mit prä-
zisen Rhythmen der Trommeln, 
verbunden mit großer Spiel-
freude, zauberte schottisches 
Flair ins Kongresshaus. Das ge-
meinsame vorgetragene Stück 
Highland Cathedral sorgte dann 
für einen ersten Gänsehautmo-
ment. Blasorchester und Pipe 

Band lieferten ein klang-gewal-
tiges Hörerlebnis ab, das begeis-
terte. Begeistern konnte auch die 
Tanzgruppe des Kolping-Musik-
verein. Live begleitet vom Orches-
ter wurde ein Showtanz zur Musik 
von ABBA präsentiert. Die Tänze-
rinnen wurden nicht ohne Zugabe 
mit viel Applaus verabschiedet. 
Ihr ganzes musikalisches Können 
zeigte der Musikverein dann bei 
den Stücken Simple Gifts, Musik 
der irischen Tanzgruppe Lord of 
the Dance, dem Stück Pirates of 
the Carribean aus der Feder von 
Hans Zimmer sowie einem Med-
ley von Kulthits aus den 80zigern. 
Mit einer Zugabe aller Beteiligten 

und stehendem Applaus endete 
ein stimmungsvoller begeistern-
der Konzertabend.

Die Erlöse aus dem Abend kom-
men dem Verein Hilfe für das 
krebs- und schwerstkranke Kind 
zu Gute. Während des Abends 
gaben die Vorsitzende dieses 
Vereins Marita Neumann, und 
der ärztliche Leiter der Kinder-
krebsabteilung Bethel, Dr. med. 
Norbert Jorch, einige Informa-
tionen zu den Umsetzungen aus 
den Spenden wie z. B. ein zweiter 
Therapiehund.

Quelle: Kolping Musikvereins Bad Lippspringe
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DAS GEHEIMNIS

LEICHTER UND

SCHÖNER BEINE

 Kostenlose
Hausbesuche!
Rufen Sie uns an: 
0 52 52 | 9 24 03-0

RAKERS   
S A N I TÄT S H A U S     

QUALITÄTSHAUS

Sanitätshaus Rakers | Schulze-Delitzsch-Weg 8 
33175 Bad Lippspringe | www.rakers-medizinbedarf.de 
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passenden Kompressionsstrümpfe für Ihre Venen-, Lip- 
und Lymphtherapie. Gern kommen wir zu Ihnen nach 
Hause und beraten Sie kostenfrei! 
Vereinbaren Sie einfach telefonisch einen Termin.

... liegt nicht immer in der Natur. 
Wir können Ihr Ziel dorthin un-
terstützen, denn wir haben die 

Svenja:
Ich habe im letzten Jahr an Weihnach-
ten einen veganen Nuss-Blätterteig-
Braten gekocht und habe, vor diesen 
dieses Jahr wieder zuzubereiten, weil er 
meinen Freunden letztes Jahr sehr gut 
geschmeckt hat. Ich kann das Rezept 
auf jeden Fall weiterempfehlen. Ich 
versuche jetzt auch dauerhaft ein Freundschaftsweihnachten zu 
etablieren, um Weihnachten nicht nur mit der Familie, sondern 
auch mit meinen Freunden zu feiern.

Karl:
Wir sind über Weihnachten in einem 
Hotel in Emden, das auch gutes Essen 
anbietet. Dort werden wir uns an Heilig-
abend ein mehrgängiges Menü gönnen. 
Was es gibt, wissen wir noch nicht. Wir 
lassen uns überraschen. Am 1. und 2. 
Weihnachtstag gehen wir wahrschein-
lich auch noch in anderen Restaurants essen. Dass wir über die 
Weihnachtsfeiertage immer in einen anderen Ort ins Hotel fahren 
und dort auch essen, ist bei uns Tradition.

Martina (L&S Hörakustik):
Bei uns gibt es traditionell an Heilig-
abend immer Schnitzel mit „Weih-
nachtssoße“, das ist für uns eine 
Mischung aus Paprikasauce und Jä-
gersoße. Am 1. Weihnachtstag essen 
wir immer Rinderrouladen mit Rotkohl, 
Kartoffeln und Klößen. Ich freue mich 
auf beide Gerichte schon sehr, denn sie haben in unserer Familie 
auch eine lange Tradition. Beides kocht meine Mutter schon seit 
meiner Kindheit jedes Jahr zu Weihnachten.

Renate:
Ich muss mich selbst nicht mehr um 
das Weihnachtsessen kümmern, was 
ich als sehr angenehm und schön emp-
finde. Denn ich bin zu Weihnachten 
bei meinem Sohn und seiner Familie 
eingeladen. Dort gibt es an Heiligabend 
traditionell immer eine Weihnachts-
gans mit Rotkohl und Klößen. Ich freue mich schon auf das köstliche 
Essen und die schöne Weihnachtszeit mit der Familie.

Sabine:
Ich esse zu Weihnachten mit meinen 
Eltern, meinem Bruder, meiner Schwä-
gerin und meiner Nichte. An Heilig-
abend gibt es bei uns immer traditio-
nell Raclette und am 1. Weihnachtstag 
bereitet meine Mutter extra für mich 
wahrscheinlich wieder einen köstlichen 
Nussbraten zu, der mir als Vegetarierin 
schon einmal sehr gut geschmeckt hat. Natürlich dürfen über die 
ganzen Feiertage hinweg auch viele, viele Süßigkeiten nicht fehlen.

(VHS Kurs) Festliche 
Häppchen quer Beet
Nermin Selim-Oglou
Mittwoch, 03.12.2025,  18.30–
21.30 Uhr (4 UStd.) Gesamt-
schule  an der Lippequelle,   29,80 
Euro  (keine Ermäßigung), Nur 
mit Anmeldung!

In fast allen Ländern gibt es le-
ckere Kleinigkeiten, die den Gau-
men verwöhnen und die Beson-

derheiten der landestypischen 
Küche abbilden. In diesem Kurs 
wird eine bunte Vielfalt an Häpp-
chen rund um den Globus zube-
reitet. Natürlich immer mit dem 
Blick auf die (Vor-) Weihnachts-
zeit. Lassen Sie sich überraschen 
wo die Reise diesmal hingeht.

Quelle: VHS Paderborn

Eine Frage - fünf Antworten!
Frage: Was kommt an Weihnachten 
bei Ihnen auf den Tisch?
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Amtseinführung von Bürgermeister Ulrich Lange
Sehr geehrte Frau Alterspräsiden-
tin, liebe Barbara, sehr geehrte 
Mitglieder des Rates der Stadt 
Bad Lippspringe, liebe Kollegin-
nen und Kollegen, verehrte Gäste,
meine sehr geehrten Damen und 
Herren!

Hinter uns allen liegt eine inten-
sive Wahlkampfzeit, eine für mich
persönlich sehr herausfordernde, 
aber gleichzeitig auch sehr be-
reichernde Zeit. Bei unzähligen 
Gesprächen durfte ich nämlich  
eindrucksvoll spüren, wie groß 
bei vielen Bad Lippspringerinnen 
und Bad Lippspringern die Bereit-
schaft ist, sich einzubringen und 
Verantwortung für unsere Hei-
matstadt zu übernehmen. Dass 
ich bereits im ersten Wahlgang 
wiedergewählt wurde, erfüllt 
mich mit großer Dankbarkeit und 
vor allem auch mit Demut. Denn 
ich weiß: Dieses Vertrauen ist ein 
Auftrag. Ein Auftrag, gemeinsam 
mit Ihnen - mit diesem neuen, 
deutlich veränderten Rat - Bad 
Lippspringe in eine gute Zukunft 
zu führen. Als ich nach meiner 
ersten Wahl zum Bad Lippspringer 
Bürgermeister am 9. No-vember 
2020, also vor fast genau fünf 
Jahren, an dieser Stelle meinen 
Amtseid abgelegt habe, hielt uns 
alle noch die weltweite Corona-
Pandemie in Atem. Stadtverwal-
tung und Lokalpolitik befanden 
sich im Dauer-Krisenmodus. 
Mit der Corona-Konferenz gab 
es im Rathaus nur ein einziges 
Gremium, zu dem ich konti-nui-
erlich in Präsenz einladen konnte. 
Die Schutzmaske war unser täg-
licher Be-gleiter. Und Kontakte 
und Berührungen, die Vertraut-
heit und Nähe symbolisie-ren, 
mussten auf das Notwendigste 
reduziert werden.

Die Pandemie liegt nun gefühl-
termaßen schon eine Ewigkeit 
hinter uns. An neu-en globalen 
Herausforderungen aber mangelt 
es auch heute nicht. Der russische 
Angriffskrieg auf die Ukraine im 
Jahr 2022 dauert nach wie vor 
an. Und er hat uns eines sehr 
deutlich vor Augen geführt: Der 
Frieden in Europa, der nach dem 
Ende des furchtbaren Zweiten 
Weltkriegs so selbstverständlich 
erschien, ist ge-fährlich brüchig 

geworden. Mit Auswirkungen, 
die sich selbst in unserem Bad 
Lippspringer Alltag bemerkbar 
machen. Seit Corona haben aber 
auch die innergesellschaftlichen 
Konflikte und Spannungen zuge-
nommen. Das kompromisslose 
Beharren auf die eigene Meinung, 
die keinen Zweifel oder Wider-
spruch zulässt, entwickelt nicht 
nur verstörende, sondern auch 
beängstigende Tendenzen. Was 
ist zum Beispiel von Menschen 
zu halten, die Einsatz- und Ret-
tungskräfte bei Ausübung ihrer 
oft lebensrettenden Tätigkeit 
willkürlich und unvermittelt an-
greifen und verletzen? Es sind 
für wahr keine einfachen Zeiten, 
in denen wir leben. Umso mehr 
ist es mir ein Herzensanliegen, 
mit Ihnen, den neu- oder wie-
dergewählten Ratsmit-gliedern, 
vertrauensvoll und sachorientiert 
zusammenzuarbeiten - und das 
über alle Parteigrenzen hinweg. 
Als wiedergewählter Bürger-
meister verstehe ich mich auch 
in Zukunft nicht als Einzelkämpfer, 
sondern - um einen sportlichen 
Vergleich zu bemühen - als Mann-
schaftsspieler, der die Kapitäns-
binde trägt.

Wie schon 2020 bin ich auch in 
diesem Jahr bei der Kommunal-
wahl als Kandidat der CDU an-
getreten. Und um möglichen 
Missverständnissen von vorn-
herein vor-zubeugen, möchte 
ich an dieser Stelle gleich zu 
Beginn eines klarstellen: Auch 
in den kommenden fünf Jahren 
werde ich meine Arbeit als haupt-
amtlicher Bürgermeister nicht 
mit der parteipolitisch gefärbten 
Brille ausüben. Im Gegen-teil: Ich 
werde auch in meiner zweiten 
Amtszeit ein Bürgermeister für 
alle Bad Lippspringer Bürgerinnen 
und Bürger sein und ihnen allen 
offen, zugewandt und unvorein-
genommen begegnen.Ohnehin 
werden die für unsere Badestadt 
wichtigen Entscheidungen nicht 
in einer Parteizentrale, nicht in 
der Stadtverwaltung oder gar 
im Büro des Bürger-meisters ge-
troffen, sondern hier im Stadtrat 
- nach Beratung in den dafür zu-
stän-digen Ausschüssen. Leitbild 
meines Handelns und alleinige 
Entscheidungsgrundlage ist vor 

diesem Hintergrund das Gemein-
wohl, dem wir alle verpflichtet 
sind. Sorgen wir also wie bisher 
dafür, dass nicht ideologische 
Auseinandersetzungen das Bild 
von Bad Lippspringe prägen, 
sondern das gemeinsame Enga-
gement für unsere auch in Zu-
kunft liebens- und lebenswerte 
Heimatstadt.

Mein Anspruch wird es auch 
weiterhin sein, die Weichen für 
unsere Badestadt nicht alleine zu 
stellen, sondern in offener und
vertrauensvoller Zusammen-
arbeit mit den unterschiedlichen
kommunalen Gremien, mit allen 
ehrenamtlich tätigen Vereinen 
und Institutionen und mit der 
gesamten Bürgerschaft. Genauso 
trans-parent und konstruktiv wie 
es zum Beispiel beim neu einge-
führten „Runden Tisch der Ver-
eine“ oder bei den Info-Veranstal-
tungen zum City-Outlet gelebt 
wird. Und alle, die mich kennen, 
wissen, dass ich mich bei den an-
stehenden Entscheidungen an 
den christlichen Grundwerten 
der Mitmenschlichkeit und den 
Prinzi-pien der Sozialen Markt-
wirtschaft orientieren werde. Als 
ich im Jahr 2020 erstmals Bür-
germeister von Bad Lippspringe 
wurde, war mir bei Weitem nicht 
bewusst, wie vielfältig, aber auch 
fordernd dieses neue Amt sein 
würde und welche Erwartungen 
und Anforderungen damit ver-
bunden sind.

Heute bin ich klüger: Von uns 
hauptamtlichen Bürgermeistern 
wird nicht nur er-wartet, dass wir 
Fachleute auf den unterschied-
lichsten Gebieten sind. Wir sollen 
auch Bürgeranwälte, Wahlkämp-
fer und Kümmerer und nicht zu-
letzt auch gute Arbeitgeber sein. 
Wir sollen Generalisten sein, uns 
aber auch im Speziellen aus-ken-
nen. Wir sollen strategisch vor-
ausdenken, auf der anderen Seite 
aber auch politische Vorgaben 
entschlossen umsetzen. Darüber 
hinaus sollen wir auch noch be-
geisternde Reden, humorvolle 
Grußworte und nachdenkliche 
Ansprachen halten, Menschen 
führen können und vor allem 
starke Nerven haben. Und noch 
etwas lehrt die Erfahrung der ver-

gangenen fünf Jahre: Ein Bürger-
meister kann nur als umsichtiger 
Teamplayer erfolgreich sein. Und 
dafür gibt es nicht wenige Vor-
zeigebeispiele in unserer Bade-
stadt:Gemeinsam mit dem alten 
Rat und den verantwortlichen Ab-
teilungen unseres Rathauses ist 
es uns gelungen, die langwierige 
Diskussion um ein neues Feuer-
wehrgerätehaus nach 40 Jahren 
endlich erfolgreich zu beenden. 
Die neue Feuerwache hat am 6. 
September erfolgreich ihren Be-
trieb aufnehmen können. Zweites 
Beispiel: Die noch vor fünf Jahren 
vom Verfall bedrohte ehemalige 
Auguste-Viktoria-Klinik erstrahlt 
nach umfangreichen Sanierungs-
arbeiten in neuem Glanz. Eine 
engagierte Investorengruppe hat 
den Erhalt des 125 Jahre alten 
Ge-bäudes tatsächlich möglich 
gemacht. Der Oberstufen-Cam-
pus unserer Gesamtschule ist hier 
jetzt ebenso zuhause wie ein Kin-
dergarten. Auch das Medizinische 
Zentrum für Gesundheit hat sich 
inzwi-schen in den weitläufigen 
Gebäudekomplex eingemietet. 
Mehr als 50 Wohnun-gen stehen 
hier den Mitarbeitern unseres 
kommunalen Unternehmens 
aktuell zur Verfügung.

Und der Ausbau geht weiter: 
Gerade erst am vergangenen 
Wochenende konnten wir uns 
in der Auguste bei einem Tag 
der offenen Tür von den Plänen 
für eine Wohngemeinschaft für 
pflegebedürftige Menschen und
Demenzkranke überzeugen. 
Die weitere Entwicklung dieses 
neuen Stadtquartiers am Sen-
nerand wird sicherlich zu den 
Schwerpunktthemen dieses 
neuen Stadtrates gehören. Auf 
unserer Agenda der kommenden 
fünf Jahre werden aber auch viele 
weitere elementare Zukunftsthe-
men stehen, die wir im Frühjahr 
auch schon in den Workshops 
eines Demographie-Kongresses
beraten haben:

Die zukunftsfähige Ausrichtung 
unserer Schul- und Bildungs-
landschaft und des Gesundheits-
standortes Bad Lippspringe mit 
dem Medizinischen Zentrum 
für Ge-sundheit. Die konkrete 
Umsetzung des Projekts „City             
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Outlet“ mit einem innovativen 
Mobilitätskonzept. Die Fortfüh-
rung zahlreicher Zukunftsprojekte 
aus den Bereichen Nachhaltigkeit, 
Innovation und Klimaschutz wie 
zum Beispiel der Kommunalen 
Wärmeplanung. Der Neubau 
unseres Thermal-Freibades und 
die Entwicklung einer tragfä-
higen Sport-Infrastruktur. Der 
weitere Ausbau des Rathauses 
zu einem modernen Dienstleis-
tungszentrum. Und nicht zuletzt 
eine Wohnraum- und Gewer-
beflächenentwicklung, die den 
An-sprüchen aller Generationen 
gerecht wird.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Ratsmitglieder, mit 
Blick auf diese anstehenden He-
rausforderungen baue ich auf Ih-
ren und Eu-ren Gestaltungswillen, 
auf Ihre und Eure Kreativität und 
auf den zum Teil langjäh-rigen 
wertvollen Erfahrungsschatz die-
ses Stadtrates. 

Denn zusätzlich werden uns in 
den kommenden Jahren auch 
steigende Kosten, wachsende 
Aufgaben und bürokratische 
Hemmnisse viel abverlangen. 
Und ohne eine grundlegende Re-
form der Kommunalfinanzierung 
und wesentliche Fortschritte bei 
der Staatsmodernisierung wird 
es sicherlich nicht gelingen, die 
strukturelle Unterfinanzierung 
der kommunalen Haushalte zu 
überwinden und effektiv und 
bürgernah tragfähige Zukunfts-
Konzepte zu gestalten. Es wird 
also nicht leicht. Aber ich bin 
überzeugt, dass wir gemeinsam 
mehr erreichen können, als wir 
es heute vielleicht glauben. Wir 

in Bad Lippspringe bekommen 
das hin! Aber nur dann, wenn wir 
gemeinsam Verantwortung über-
nehmen. Wenn wir sparsamen 
mit den städtischen Ressourcen 
umgehen, ohne dabei den Ge-
staltungswillen zu verlieren:
Krise ist immer auch eine Chance. 
Und nie war es dabei wichtiger,
private Initia-tiven anzustoßen 
und zu unterstützen. Neben die-
ser Klarheit brauchen wir ab und 
zu aber auch eine Prise Humor. 
Denn Humor hilft, Spannungen 
zu lösen und Distanz zu schaf-
fen, wenn die Dinge zu groß er-
scheinen. Vielleicht ist das eine 
der wichtigsten Zutaten für gute 
Politik: Sich selbst nicht zu wichtig 
zu nehmen, dafür aber die Auf-
gabe sehr ernst. Lassen Sie uns 
mit diesem Anspruch Bad Lipp-
springe zukunftsfähig gestalten:
Mit Respekt. Mit einer wahrhafti-
gen Kultur des Miteinanders. Mit 
dem Mut zum Ausprobieren - und 
zur Korrektur, wenn einmal etwas 
nicht klappt. Und mit der festen 
Überzeugung, dass wir hier, hier 
in unserem BadLippspringe, ein 
Stück Zukunft bauen, das sich 
sehen lassen kann.

Ich freue mich auf die kommen-
den Jahre der konstruktiven Zu-
sammenarbeit - und darauf, ge-
meinsam mit Ihnen Geschichte zu
schreiben: Geschichte, die nicht 
in dicken Büchern steht, sondern 
im Alltag unserer Stadt sichtbar 
und lebendig wird.In diesem 
Sinne ist es ist mir eine Ehre, Bür-
germeister von Bad Lippspringe 
sein zu dürfen.Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen!

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

www.senneplus.de

Vollsperrung der Lindenstraße 
in Bad Lippspringe
Die Sanierung der Lindenstraße in Bad Lippspringe geht in die 
finale Phase. Voraussichtlich ab Mittwoch, 26. November, bis 
Montag, 8. Dezember, wird die gesamte Straße voll gesperrt, 
um die neue Asphaltdecke einzubauen. Während dieser Zeit sind 
die Gehwege für Fußgänger weiterhin nutzbar. Im Anschluss an 
die Asphaltarbeiten werden außerdem die Parkplatz- und Stra-
ßenmarkierungen aufgebracht. Bis diese Arbeiten vollständig 
abgeschlossen sind, gilt in der Lindenstraße ein absolutes Park-
verbot. 

Die Stadtverwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bürger um Be-
achtung und Verständnis.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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Wochenmarkt 
in Bad Lippspringe

Einmal in der Woche besteht 
die Möglichkeit den Wochen-
markt in Bad Lippspringe zu 
besuchen. 
Der Wochenmarkt findet im-
mer am Freitag von 8.00 bis 
12.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz, Fr.-Wilh.-Weber-Platz 1, 
in Bad Lippspringe statt. 
Nähere Informationen über 
Verkaufsstände, Standgebüh-
ren, etc. sind im Ordnungsamt 
Bad Lippspringe zu erhalten.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Seniorenbeiratssit-
zungs -Termine 
in Bad Lippspringe
Die Seniorenbeiratssitzungs-
Termine finden 2025/2026 im  
(großer Sitzungssaal) Rathaus 
Bad Lippspringe statt. Die Sit-
zungen sind öffentlich und be-
ginnen immer um 15:00 Uhr. 
Bürger ab 50 Jahre sind herz-
lich willkommen.

Termine
04.Dezember     05. Februar	
05. März             09. April		
07. Mai	              11. Juni	
02. Juli	              06. August
03. September   01. Oktober
05. November    03. Dezember

Quelle: Seniorenbeirat Bad Lippspringe

Bauarbeiten in der 
Hermannstraße in 
Bad Lippspringe
Aufgrund von Bauarbeiten an 
den Wasser- und Stromleitun-
gen wird die Hermannstraße 
ab Montag, 3. November, bis 
voraussichtlich Dienstag, 31. 
März 2026, halbseitig gesperrt. 
In diesem Zeitraum kann die 
Straße nur von der Molken-
bänke aus befahren werden. 
Darüber hinaus gilt dort wäh-
rend der Bauarbeiten ein ab-
solutes Halteverbot. Die Stadt-
verwaltung bittet alle Anlieger 
und Verkehrsteilnehmer um 
Beachtung und Verständnis.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

JETZT 
FRÜHBUCHER

RABATT 
SICHERN

JAHRESKARTE
GARTENSCHAU

2026

AUCH IDEAL 
ALS GESCHENK

Weitere Infos unter: www.gartenschau-badlippspringe.de
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Realistische 
Gefechtsausbildung 
in Riege
83 Soldatinnen und Soldaten trainierten 
Verteidigungslage im Gelände

Die vierte Kompanie des Panzer-
bataillons 203 hat im Hövelhofer 
Ortsteil Riege ein intensives Aus-
bildungsvorhaben durchgeführt. 
Drei Tage und Nächte lang prob-
ten insgesamt 83 Soldatinnen und 
Soldaten, darunter auch mehrere 
Reservisten, ein realitätsnahes 
Einsatzszenario. Bürgermeister 
Michael Berens besuchte die Ein-
heit nach Abschluss der Übung 
und verschaffte sich gemeinsam 
mit Major Neels Kienitz-Janner-
mann und Oberstabsfeldwebel 
Martin Lindenborn einen Ein-
druck vor Ort.

Im Mittelpunkt stand eine Lage, 
in der sich die Situation im bal-
tischen Raum zuspitzt und die 
Truppe ein Gebiet vollständig 
sichern muss. Die Soldatinnen 
und Soldaten legten dafür vertei-
digungsfähige Stellungen an und 
überwachten die Umgebung auch 
mit Unterstützung einer Drohne. 
Die Kompanie trainierte Gefechts-
abläufe mit Manövermunition an 
den Maschinengewehren und 
überwachte die Freiflächen mit 
Kampfpanzern in getarnten Stel-
lungen. Feuerkampf, Licht- und 
Geräuschdisziplin, Führungsab-
läufe, Meldewege und taktische 
Bewegungen gehörten zu den 
Schwerpunkten der Übung.

Die Bedingungen entsprachen 
einem möglichst realen Einsatz. 
Die Soldatinnen und Soldaten 
hielten über Stunden in Stellun-
gen aus, teilweise bis zu drei Stun-
den am Stück und auch nachts. 
Abhängig vom jeweiligen Auftrag 
übernachteten sie in Zelten, auf 
den Panzern oder in einer bereit-
gestellten Scheune auf Feldbet-
ten. Gerade den Wechsel ins freie
Gelände wertete die Kompanie 
als besonderen Gewinn, da sich 
der Raum, die Geräusche und 
die unvorhersehbaren Faktoren 
deutlich stärker an einem echten 
Einsatz orientieren. Die Kompanie 
zeigte sich mit dem Ablauf sehr 
zufrieden. 

Großen Dank sprach die Bun-
deswehr dem Eigentümer des 
Übungsgeländes aus. Landwirt 
Ulrich Bultmann stellte Waldflä-
chen, Wege und Scheunen un-
entgeltlich zur Verfügung. „Ein 
solches Training unter realen 
Bedingungen ist sehr wertvoll, 
auch wenn wir alle hoffen, dass 
ein solcher Ernstfall nie eintritt. 
Mein Dank gilt allen Soldatinnen 
und Soldaten für ihren Einsatz 
und ihre Bereitschaft, unsere Be-
völkerung zu schützen“, betonte 
Berens.
Quelle: Sennegemeinde Hövelhof

Oberstabsfeldwebel Martin Lindenborn (1. v. l.) & Major Neels Kienitz-Jannermann 
(1. v. r.) erläutern Bürgermeister Michael Berens (3. v. r.) gemeinsam mit Soldaten der 
Kompanie die eingesetzte Ausrüstung. (Foto: Ricarda Michels/Gemeinde Hövelhof)
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Sudoku: Das Zahlenrätsel für Logikliebhaber
Entdecken Sie neue Herausforderungen und trainieren Sie Ihr logisches Denken!

Bestattungen

Eduard Römmich
seit 1986

Tel. 0 52 52 - 73 13 Tag & Nacht

Am Tiwitt 7 · 33189 Schlangen · www.bestattungen-roemmich.de

Bestattungsvorsorge - eine Sorge weniger · Rufen Sie uns gerne an.
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Weitere Fälle der Geflügel-
pest im Kreisgebiet sowie 
im Nachbarkreis Gütersloh
Virus grassiert im Delbrücker Land 
– Schutzmaßnahmen gelten weiterhin
Während das Friedrich-Löffler-In-
stitut das Auftreten der Geflügel-
pest in Delbrück-Westenholz vom 
vergangenen Wochenende nun 
endgültig bestätigt hat, vermeldet 
das Kreisveterinäramt einen wei-
teren Fall des hochansteckenden 
Virus. Auch der nun betroffene 
Betrieb, bei dem zunächst ein 
Labor das Virus nachgewiesen 
und heute das FLI offiziell den 
Ausbruch bestätigt hat, liegt in 
Delbrück-Westenholz. Hier muss-
ten 2.800 erkrankte Enten getötet 
werden. Zudem gibt es weitere 
Ausbrüche im benachbarten Kreis 
Gütersloh: Hier sind Ställe in Riet-
berg und Verl betroffen.

Aufgrund der neuen Fälle des 
hochansteckenden Virus wur-
den die sogenannten Restrik-
tionszonen angepasst. Eine 
entsprechende Karte, die All-
gemeinverfügungen sowie wei-
tere Informationen finden Sie 
auf der Sonderseite des Kreises 
Paderborn unter www.kreis-pa-
derborn.de/gefluegelpest2025.  
Zudem gilt für sämtliches Geflügel 
eine Aufstallpflicht im gesamten 
Stadtgebiet Delbrück sowie in 
Teilen von Salzkotten, Hövelhof 
und Paderborn. Dadurch soll der 
Kontakt zu Wildvögeln und somit 
die Einschleppung in Geflügel-
haltungen verhindert werden. 
Wildgänse und Wildenten gelten 
als Träger der Erreger der Geflü-
gelpest. „Das Virus bereitet sich 
aktuell leider dynamisch aus“, 
erklärt Kreisveterinärin Bettina 
Bertelt. „Daher kann ich nur 
nochmals daran appellieren, 
die strengen Schutzmaßnahmen 

einzuhalten.“ Nach dem ersten 
Ausbruch in Delbrück-Lippling 
Anfang Oktober kam bis Anfang 
November zunächst kein neuer 
Ausbruch hinzu, doch nun nimmt 
die Anzahl der Fälle deutlich zu. 
Bislang gibt es neben dem Fall in 
Lippling drei weitere betroffene 
Hausgeflügel-Bestände, alle be-
finden sich in Delbrück-Westen-
holz. Hinzu kommen insgesamt 
aktuell drei tote, nachweislich 
infizierte Wildvögel. Sieben Aus-
brüche der Geflügelpest sind in 
Summe vom Friedrich-Löffler-In-
stitut offiziell im Kreis Paderborn 
nachgewiesen. Knapp 19.000 
Tiere mussten bislang getötet 
werden.

Meldung 
von verendeten Wildvögeln
Alle Personen im Kreis Pader-
born werden gebeten, verendete, 
größere Wildvögel, Greifvögel, 
Rabenvögel und wildes Wasser-
geflügel dem Amt für Verbrau-
cherschutz und Veterinärwesen 
des Kreises Paderborn zu melden, 
damit die Tiere abgeholt und un-
tersucht werden können. Tote 
Wildvögel sollten nicht berührt 
oder transportiert werden, um 
eine mögliche und ungewollte 
Verbreitung des Erregers der Ge-
flügelpest zu verhindern. Werk-
tags ist das Kreisverterinäramt 
unter der Telefonnummer 05251- 
308 3952 oder -3953, per E-Mail: 
veterinaeramt@kreis-paderborn.
de zu erreichen. An den Wochen-
enden ist ein Kontakt über die 
Kreisleitstelle in Büren-Ahden 
möglich, Tel. 02955 7676-0.

Quelle: Der Landrat des Kreises Lippe
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Verkehrssicherungsarbeiten im Wald 
zwischen Leopoldstal und Heesten
In dem Areal zwischen den beiden Horn-Bad Meinberger Ortsteilen sind Eschen geschädigt

Spurensicherung nach sexualisierter 
Gewalt im Klinikum Lippe Detmold
Medizinische & vertrauliche Hilfe, die Zeit gibt

In einem Waldareal zwischen 
den beiden Horn-Bad Mein-
berger Ortsteilen Heesten und 
Leopoldstal stehen ab Mitte 
kommender Woche Verkehrs-
sicherungsmaßnahmen an. Der 
betroffene Bestand nördlich der 
Heestener Straße bzw. östlich des 
Dornenbuschs muss vollständig 
entfernt werden und wird da-
nach wieder aufgeforstet. Die Ver-
kehrssicherungsarbeiten werden 
voraussichtlich vier Tage dauern.

„Betroffen sind Eschen, sie sind 
auf einer Fläche von rund 4 Hek-
tar durch Schädlinge und Krank-
heit stark ge-schädigt und nicht 
mehr standsicher“, berichtet Tors-
ten Bleier, Leiter des Forstreviers 
Belle. „Wir müssen den Bestand 
leider vollständig entfernen, nur 

so können wir die Sicherheit für 
Waldbesucher und die angren-
zende Gemeinde gewährleisten.“ 
Nach der Räumung wird Bleier 
mit seinem Team die Wiederauf-
forstung sorgfältig vorbereiten. 
„Dabei werden wir Wert auf eine 
artenreiche und naturnahe Wald-
randgestaltung legen.“

Die Pflanzung ist für Winter/
Frühjahr 2026/27 geplant. „Ein 
besonders großes Problem bei 
der Wiederaufforstung stellt der 
Wildverbiss dar. Deshalb wer-
den wir die gesamte Kulturflä-
che umzäunen.“ Dank des Zauns 
können die jungen Bäume unge-
stört wachsen, ein stabiler, neuer 
Wald kann entstehen. Der viel-
fältig bepflanzte und gestaltete 
Waldrand wird den ökologischen 

Blick in das betroffene Waldareal mit zum Teil bereits zusammengestürzten 
Eschen. (Fotos: LVL)

Wert verbessern, Lebensraum 
für Pflanzen und Tiere bieten 
und den Erholungswert für 
die Bevölkerung erhöhen. Der 
Landesverband Lippe bittet um 
Verständnis für die notwendige 

Verkehrssicherungsmaßnahme, 
sie erfolgt mit größtmöglicher 
Rücksicht auf die Natur und die 
Interessen der Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort.

Quelle: Landesverbandes Lippe

Sexualisierte Gewalt hinterlässt 
Spuren – körperlich und seelisch. 
Für betroffene Frauen und Mäd-
chen ist die Situation nach einem 
Übergriff meist von Schock, Angst 
sowie Scham und Beschämung 
geprägt.

Seit 2018 gibt es im Klinikum 
Lippe Detmold in der Universi-
tätsklinik für Frauenheilkunde ein
wichtiges Angebot für Frauen und 
Mädchen, die sexualisierte Ge-
walt erlebt haben: die Anzeigen-
unabhängige Spurensicherung 
(ASS). Dieses Angebot ermöglicht 
es Betroffenen, sich nach einem 
Übergriff medizinisch versorgen 
und gleichzeitig mögliche Tatspu-
ren vertraulich sichern zu lassen. 
Diese werden kodiert und fünf 
Jahre lang aufbewahrt, ganz ohne 
sofortige Entscheidung für oder 
gegen eine Anzeige. Jede vierte 
Frau erlebt im Laufe ihres Lebens 

körperliche oder sexualisierte Ge-
walt – oft durch Personen aus 
dem persönlichen Umfeld. Ge-
rade diese Nähe macht die Ent-
scheidung, Anzeige zu erstatten, 
besonders schwer. Viele Frauen 
nehmen in der Akutsituation 
keine Hilfe in Anspruch – aus 
Scham, Angst oder Unkenntnis 
über bestehende Unterstützungs-
angebote.

Eine sexualisierte Gewalterfah-
rung allein zu bewältigen, ist 
schwierig. Daher ist es wichtig, 
sich durch vertraute Personen 
unterstützen oder aber auch 
professionell in Beratungsstel-
len helfen zu lassen, um das Er-
lebte zu verarbeiten. So bleibt 
die Möglichkeit offen, sich auch 
zu einem späteren Zeitpunkt 
für oder gegen die Erstattung 
einer Anzeige zu entscheiden.
Das ASS-Angebot ist Teil des Ko-

operationsgremiums „Für Lippe 
gegen häusliche Gewalt“. Ziel ist 
es, Frauen und Mädchen neben 
der medizinischen Akut-Hilfe aber 
auch Selbstbestimmung und eige-
nen Handlungsspielraum nach 
einer traumatischen Erfahrung 
zurückzugeben. Um auf die ASS 
und das Thema sexualisierte Ge-
walt aufmerksam zu machen, ist 
ein Videoclip mit Spielerinnen der 
HSG Blomberg-Lippe entstanden. 
Die erfolgreichen Handballerin-
nen aus der 1. Handball-Bundes-
liga der Frauen (HBF) engagieren 
sich als starke Stimmen aus der 
Region. Der Clip wird vom Minis-
terium für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen geför-
dert und soll die Öffentlichkeit 
sensibilisieren, informieren und 
auf die ASS aufmerksam machen. 
Im Mittelpunkt des Clips stehen 
weit verbreitete Mythen über 

sexualisierte Gewalt, die noch 
immer die gesellschaftliche Wahr-
nehmung beeinflussen: „Selber 
schuld, wenn sie „so“ rumläuft.“ 
„Sie hätte nur deutlich „Nein“ 
sagen sollen.“ „Das glaubt mir 
sowieso keiner.“

Diese Mythen sind FALSCH, die 
aber Frauen immer wieder be-
gegnen. Der Clip zeigt, dass die
Betroffenen ernst genommen 
werden und die ASS ein wichti-
ger Baustein im regionalen Ge-
waltschutz mit einem wichtigen 
Signal ist:
Sexualisierte Gewalt ist niemals 
zu rechtfertigen, denn nur ein „ja“ 
ist ein „ja“…und es gibt Hilfe - im 
Klinikum Lippe Detmold sowie 
bei regionalen Beratungsstellen 
vor Ort! Weitere Informationen 
unter www.ass-lippe.de oder auf 
Instagram ass.lippe

Quelle: Kreis Lippe - Der Landrat
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Damals und heute 
im Sennedorf Haustenbeck
Alle Welt sagte den Haustenbe-
ckern nach, dass sie arge Wild-
diebe gewesen sind. Dass aber die
gräflichen Hirsche, Rehe und 
Wildschweine noch ärgere Feld-
diebe gewesen sind und das im
lippischen Lande die Rücksicht 
auf die Wildbahn vor allen an-
deren Überlegungen stand, dass 
will kein Mensch wissen.

Mit dem Ende des 18. Jahrhun-
derts sind manche Besitzer ge-
neigt, ihr bestes Land, die Kämpe 
unter dem Meckelau, zu verkau-
fen. Und dies nicht nur weil es zu 
weit weg lag, sondern auch weil 
es dem Wilde zu sehr preisgege-

ben war. Denn hatte man dort 
Plaggen, Rüben oder Getreide 
angepflanzt, so fühlten sich die 
Wildtiere von diesen Pflanzen 
recht angezogen und nahmen 
sich das, was ihnen am besten 
gefiel. Daher versuchte man es 
mit Nachtwachen, dem wilden 
Treiben der Tiere Herr zu wer-
den. So schrieb man später zum 
Ergebnis: „Wir können daher in 
unseren Gärten und auf dem 
zwar wenigen Saatlande nichts 
verteidigen, gleich ob wir alle 
nachts Wachen ausstellen. Es 
sind ungefähr 30-36 Stück Wild, 
die uns besuchen, und die sind 
dabei so hartnäckig, dass sie sich 

auch mit lauten Rufen gar nicht 
mehr abweisen lassen!“

Auch gab es Mitte des 19. Jahr-
hunderts im Lippischen Lande 
hier und da auch noch militäri-
sche Bewegungen. So sollen an 
einem Herbstabend Holländer 
unter dem General von Gratien 
in die Senne eingedrungen sein, 
um zur Belagerung von Hameln 
weiterzumarschieren. Da ist wie-
der die Bauernsprache durchs 
Dorf geflogen: Nur in den Häu-
sern mitten im Dorfe sollte Licht 
gezeigt, weit in der Senne aber 

ein Eimer darübergestülpt wer-
den. So wurde den Holländern 
vorgezaubert, hier sei nur ein 
ganz kleines Dorf! Sie ließen sich 
täuschen und zogen bei Nacht 
und Nebel weiter. Warum aber 
sollten die anderen, ganz wider 
dem Gebot der Bergpredigt, ihr 
Licht so verstecken, statt es ein-
fach auszulöschen? Ja, Licht und 
Feuer waren noch nicht so be-
quem zu beschaffen, daher war 
es wohl gut, wenn man es immer 
bereit hatte.

Quelle: Gunter Schmidt

Die 1868 von der Leibzüchterin Bierwirth („Hannherms“ - von Johannes und Her-
mann) erbaute Wohnstätte Nr. 72, damals

SENNESPERRZEITEN
Wann sind auf dem Truppenübungsplatz die Durchgangsstr. 
geöffnet? Sofern sie uns vorliegen, gibt es hier alle Senne-
sperrzeiten. Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten.

Montag 01.12.2025 - Freitag 05.12.2025
- 07:45 - 13:15 Uhr, Durchgangsstraßen geschlossen

Freitag 05.12.2025 - Freitag 12.12.2025
- 13:15 - 07:45 Uhr, Durchgangsstraßen geöffnet

Freitag 12.12.2025 - Donnerstag 17.12.2025
- 07:45 - 09:00 Uhr, Durchgangsstraßen geschlossen

Donnerstag 17.12.2025 - Mittwoch 12.01.2026
- 09:00 - 07:45 Uhr, Durchgangsstraßen geöffnet wetterabhängig

Die Sperrzeiten des Truppenübungsplatzes können direkt 
und über die Internetseite des BFG  eingesehen werden:

www.bfgnet.de/sennelager-range-access

Täglich online:
www.senneplus.de
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VERANSTALTUNGEN

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Dauerhafte Veranstaltungen
Freitag, 28.11.2025 - Dienstag, 06.01.2026
09:00 Uhr	 Krippenausstellung, Innenstadt BaLi

Freitag, 28.11.2025 - Sonntag, 11.01.2026
	 Eisbahn und Eisstockschießen, Terrasse vor Café Waldgrün BaLi
	 Wichtelhaussuche, Gartenschau BaLi
	 Weihnachtlicher Lichterpark, Gartenschau BaLi
	

Dienstag, 02.12.2025
18:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, Ortsteil 
	 Kohlstädt wechselnden Treffpunkte: www.per-cani.de/events/

Mittwoch, 03.12.2025
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte, 	
	 Bad Lippspringe
17:00 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, Ortsteil Schlangen,
	 Bohmsweg
19:30 Uhr	 "Nur für einen Tag", Odins Filmtheater im Lippe-Institut, BaLi

Donnerstag, 04.12.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt Schlangen, Rund um den Dorfbrunnen vorm Rathaus
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt, BaLi
15:00 Uhr	 Märchenhafte Kaffeestunde im Betreuten Wohnen „Residenz 		
	 Westfalenhof“, Residenz Westfalenhof, BaLi
15:00 Uhr	 Seniorenbeirat der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus, BaLi
19:30 Uhr	 Irish Christmas Show, Ev.-Ref. Kirche, Schlangen

Freitag, 05.12.2025
07:00 Uhr	 Wochenmarkt Bad Lippspringe, Rathausvorplatz BaLi
09:30 Uhr	 Spielefreitag, Evangelischen Gemeindehaus, Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark Boulefläche, BaLi
18:00 Uhr	 Ehrenamtsparty, Best Western Premier Park Hotel & Spa, BaLi
19:00 Uhr	 Elvis - X-Mas Special, Kongresshaus, Raum Parkblick, BaLi
19:30 Uhr	 "Amrum", Odins Filmtheater im Lippe-Institut, BaLi

Samstag, 06.12.2025
14:00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung, Marktplatz an der Lange Straße, BaLi
18:00 Uhr	 51. Chorkonzert im Advent, Kongresshaus, BaLi

Sonntag, 07.12.2025, 2. Advent
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, Ortsteil Schlangen,
	 Bohmsweg

Dienstag, 09.12.2025
11:30 Uhr	 Geselliger Mittagstisch 65+ "Schlemmen, klönen, aktiv sein!", 		
	 Ev. Gemeindezentrum, BaLi
18:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, Ortsteil 
	 Kohlstädt wechselnden Treffpunkte: www.per-cani.de/events/

Mittwoch, 10.12.2025
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte, 	
	 Bad Lippspringe
17:00 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, Ortsteil Schlangen,
	 Bohmsweg
18:30 Uhr	 "silent-book-club", Ev.-ref. Gemeindehaus Schlangen
19:30 Uhr	 "Amrum", Odins Filmtheater im Lippe-Institut, BaLi

Donnerstag, 11.12.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt Schlangen, Rund um den Dorfbrunnen vorm Rathaus
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt, BaLi

Freitag, 12.12.2025
07:00 Uhr	 Wochenmarkt Bad Lippspringe, Rathausvorplatz BaLi
09:30 Uhr	 Spielefreitag, Evangelischen Gemeindehaus, Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark Boulefläche, BaLi
18:00 Uhr	 Weihnachtssingen vor dem Rathaus, Rathaus, BaLi
19:30 Uhr	 "Springsteen: Deliver Me From Nowhere", Odins Filmtheater im 		
	 Lippe-Institut, BaLi

Sonntag, 14.12.2025, 3. Advent
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, Ortsteil Schlangen,
	 Bohmsweg

„51. Chorkonzert 
im Advent“ des Männerchors 
„Harmonie“ Bad Lippspringe
Am Samstag, 6. Dezember 2025 
lädt der Männerchor „Harmo-
nie“ Bad Lippspringe zum tra-
ditionellen „Chorkonzert im 
Advent“ in das Kongresshaus 
an der Lippequelle ein.

Mit einem abwechslungsreichen 
Programm aus traditionellen und 
modernen Weihnachtsliedern 
möchten die Sänger den Besuche-
rinnen und Besuchern freudvolle,
besinnliche Stunden bereiten. Als 
musikalische Gäste werden die 
international bekannte Opern-
sängerin Sabine Ritterbusch und 
der „singende Bäckermeister“ 
Ingo Dickewied, der kürzlich in 
der Lipperlandhalle (Phoenix Con-
tact Arena) in Lemgo als Udo-Jür-
gens-Interpret begeisterte, auf 
das Weihnachtsfest einstimmen
Instrumental sind Peter Kros 
(Kontrabass) und Yukinobu Ishi-
kawa (Drums) wieder Garanten
bester Unterhaltung. 

Zudem werden nach den sehr 
guten Erfolgen der vergangenen 

Jahre Tänzerinnen der Ballett-
schule Charline Dujardin (vormals 
Ballettschule Olga Kochanke) aus 
Detmold für tänzerische Attrak-
tion sorgen.

Da das Konzert am Nikolaustag 
stattfindet, hat der Männerchor 
eine weitere besondere Einla-
dung ausgesprochen. In wohliger 
und angenehmer Atmosphäre 
des adventlich geschmückten 
Saals können sich die Gäste ab 
17.00 Uhr auf das Konzert vor-
bereiten. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Karten können bei der Buchhand-
lung Waltemode und den Sängern 
für 14,- € erworben werden (Kon-
zertkasse 15,- €.)

Das Konzert steht unter der 
Gesamtleitung des Chorleiters 
Markus Maurer. Es verspricht ein
musikalisches Klangerlebnis zu 
werden, zu dem alle Interessier-
ten herzlich eingeladen sind.

Quelle: MC Harmonie Bad Lippspringe
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Dienstag, 16.12.2025
16:00 Uhr	 Adventsandacht, Gartenschau Friendenskapelle, BaLi
18:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, Ortsteil 
	 Kohlstädt wechselnden Treffpunkte: www.per-cani.de/events/

Mittwoch, 17.12.2025
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte, 	
	 Bad Lippspringe
17:00 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, Ortsteil Schlangen,
	 Bohmsweg
19:30 Uhr	 "Springsteen: Deliver Me From Nowhere", Odins Filmtheater im 		
	 Lippe-Institut, BaLi

Donnerstag, 18.12.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt Schlangen, Rund um den Dorfbrunnen vorm Rathaus
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt, BaLi

Freitag, 19.12.2025
07:00 Uhr	 Wochenmarkt Bad Lippspringe, Rathausvorplatz BaLi
09:30 Uhr	 Spielefreitag, Evangelischen Gemeindehaus, Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark Boulefläche, BaLi
19:30 Uhr	 "No Hit Wonder", Odins Filmtheater im Lippe-Institut, BaLi

Samstag, 20.12.2025
14:00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung, Marktplatz an der Lange Straße, BaLi
16:00 Uhr	 Adventsandacht mit der Ausgabe des Lichts von Bethlehem, 
	 Gartenschau Friedenskapelle, BaLi

Sonntag, 21.12.2025, 4. Advent
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, Ortsteil Schlangen,
	 Bohmsweg

Dienstag, 23.12.2025
18:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, Ortsteil 
	 Kohlstädt wechselnden Treffpunkte: www.per-cani.de/events/

Mittwoch, 24.12.2025, FROHE WEIHNACHTEN!!!
13:00 Uhr	 "Wir warten aufs Christkind: Mission Mäusejagd - Chaos unterm 		
	 Weihnachtsbaum", Odins Filmtheater im Lippe-Institut, BaLi

Donnerstag, 25.12.2025, ERSTER WEIHNACHTSTAG
08:00 Uhr	 Wochenmarkt Schlangen, Rund um den Dorfbrunnen vorm Rathaus

Freitag, 26.12.2025, ZWEITER WEIHNACHTSTAG
07:00 Uhr	 Wochenmarkt Bad Lippspringe, Rathausvorplatz BaLi
09:30 Uhr	 Spielefreitag, Evangelischen Gemeindehaus, Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark Boulefläche, BaLi

Sonntag, 28.12.2025
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, Ortsteil Schlangen,
	 Bohmsweg

Dienstag, 30.12.2025
18:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, Ortsteil 
	 Kohlstädt wechselnden Treffpunkte: www.per-cani.de/events/

Mittwoch, 31.12.2025
17:00 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, Ortsteil Schlangen,
	 Bohmsweg

Wichtelhaussuche
Freitag, 28.11.2025 
- Sonntag, 11.01.2026, 
Gartenschau Bad Lippspringe

Pünktlich zum Start der Vorweih-
nachtszeit bekommt die Garten-
schau Bad Lippspringe wieder 
zehn kleine, neue Bewohner. 
Knut, Hilda, Fiete, Elsa und Co. 
sind mit ihren liebevoll gestaltete 
Wichtelhäusern in der Parkanlage 
eingezogen. Alle Kinder sind eige-
laden die Wichtel zu finden und 
am Ende den Wichtelschatz zu 
bergen. Wer die Wichtelhäuser 
finden möchte, benötigt einen 

Flyer, der kostenfrei in der Tourist 
Information erhältlich ist (Stift 
bitte selbst mitbringen!). Darin 
finden die Mädchen und Jungen 
zehn Hinweise, die jeweils zu 
einem der Häuser führen. Jedes 
Wichtelhaus hat eine individu-
elle Hausnummer, die im Flyer 
notiert werden muss. Wer alle 
Häuser findet und die Nummern 
korrekt zuordnet, erhält am Ende 
einen vierstelligen Zahlencode, 
mit dessen Hilfe die Kinder den 
Wichtel-Schatz öffnen können.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Wir wünschen allen eine Frohe Weihnacht!

Frohe Weihnachten
und guten Rutsch 
ins Jahr 2026!
Eure Mathilda




